
PROGRAMM 
 
 
 

09:00 Uhr Begrüßung 
 
09:30 Uhr Der Steirische Reimchronist Otakar aus der Gaal 
 Walter Brunner 
 
10:00 Uhr Die Chronik des Anonymus Leobiensis und andere 

steirische Geschichtskompendien aus dem späten 
Mittelalter 

 Winfried Stelzer 
 
10:30 Uhr Pause 
 
10:45 Uhr Propst Jakob Rosolenz von Stainz und der „Gegenbe-

richt“. Ein Beispiel tendenziöser Geschichtsschreibung 
nach der Gegenreformation in der Steiermark 

 Rudolf Höfer 
 
11:15 Uhr Aquilin Julius Cäsar – Historiae Patriae Pater 
 Alois Kernbauer 
 
11:45 Uhr Josef Wartinger und die Quellen zur „vaterländischen 

Geschichte“ 
 Gernot Peter Obersteiner 
 
12:15 Uhr Mittagspause 
 

 
 
 
 
14:30 Uhr Geschichte an der Universität Graz vor 1865 
 Walter Höflechner 
 
15:00 Uhr Kunstgeschichte vor 1865 
 Margit Stadlober 
 
15:30 Uhr Ethnografische Beschreibungen im Vorfeld des Faches 

Volkskunde 
 Burkhard Pöttler 
 
16:00 Uhr Kaffeepause 
 
16:30 Uhr „Die Wohlthat der interessantesten Entdeckungen liegt 

oft in einigen, ja oft in einer einzigen Münze“ – Die 
steirische Numismatik vor 1865 

 Karl Peitler 
 
17:00 Uhr Das Joanneum und der Historische Verein für 

Steiermark – Keimzellen der Landesarchäologie 
 Daniel Modl 
 
17:30 Uhr Fallbeispiele aus der frühen archäologischen 

Erforschung der Steiermark 
 Stephan Karl 
 
 

 
Um Anmeldung bis 4. November 2014 wird gebeten unter  

Tel.: 0316/877-3013 oder office@hlkstmk.at   

mailto:office@hlkstmk.at


 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 

 
 
 

 
 
 

 
 

 
 
 
 
 

Geschichtsschreibung  
und Geschichtsforschung  

in der Steiermark vor 1865 
 
 
 

Tagung des Steiermärkischen Landesarchivs, der 
Historischen Landeskommission für Steiermark und des 

Historischen Vereins für Steiermark  
 

im Rahmen von  

 
 
 
 
 
 

6. November 2014  
Steiermärkisches Landesarchiv 
Karmeliterplatz 3, 8010 Graz 

 


